
ie berühmtesten Sätze des Stücks spricht der
schwermütige Edelmann Jacques: „Die ganze Welt

ist Bühne | Und alle Fraun und Männer bloße Spieler. |
Sie treten auf und gehen wieder ab, | Sein Leben lang
spielt einer manche Rollen | Durch sieben Akte hin.“
Fünf Akte indes genügen William Shakespeare, um
seine herrliche Komödie der Liebesirrungen und
Herrschaftswirrungen voll auszuspielen. Entstanden
zwischen den Jahren 1598 und 1600 hat „Wie es Euch
gefällt“ (As You like it) auch heute nichts von seinem
überdrehten und melancholischen Charme verloren. Die
Idee dazu verdankt Shakespeare dem Schäferroman
„Rosalynde“ von Thomas Lodge aus dem Jahr 1590. 

Hauptschauplatz sind die Tiefen des Ardenner Waldes,
in denen alles möglich scheint und wird. Die vom Hofe
ihres Onkels Friedrich vertriebene Rosalinde flieht als
Jüngling Ganymed verkleidet
(begleitet von Friedrichs
Tochter Celia und dem
Narren Probstein) in
diesen Wald, um ihren
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ebenfalls verbannten Vater zu suchen. Ihr Hosen-Aufzug
führt im Verlaufe des Lustspiels, dessen Handlung nur
wenige Tage umfasst, zu absurden Verwirrungen; so ver-
guckt sich etwa die Schäferin Phoebe in den schmucken
Jüngling. In den Ardenner Wald geflohen ist auch der
schon lange in Rosalinde verliebte Orlando, und zwar vor
seinem bösen Bruder Oliver, der ihm nach dem Leben
trachtet. Nun dient Orlando Rosalindes Vater. 

Sie alle und weitere treffen in dem Zauberwald aufein-
ander, um sich schlussendlich zu vier überglücklichen
Paaren zu vereinigen: Rosalinde und Orlando, Celia und
Oliver, Phoebe und Silvius sowie Käthchen und der
Narr Probstein: Ein Happy End, wie es im Buche steht.
Und: Ein Märchen aus längst vergangener Zeit. 
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Romeo und Julia 2008

Ein Sommernachtstraum 2010

Nathan der Weise 2011


